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1. Ausflug des Kindergarten in den Tierpark (Schu 483/2017); 
 

Wir sagen DANKE an die Wirtschaftsrunde in Reichraming die uns mit ihrer Geld-
spende einen Ausflug in den Tierpark Haag ermöglicht haben.  
Die Kinder hatten großen Spaß am Beobachten der vielen Tiere und als Höhepunkt er-
lebten sie das Herumtoben am großen Spielplatz! Es war ein ereignisreicher Vormittag. 

 
Foto und Text: Kindergarten Reichraming 

 
2. Trinkwasserinformation (Bau 725-4/2017); 
 

Die jährliche Trinkwasseruntersuchung gem. Trinkwasserverordnung wurde zuletzt im 
Mai 2017 durchgeführt und hat ergeben, dass das abgegebene Wasser den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften entspricht und zur Verwendung als Trinkwasser ge-
eignet ist. 
 

Der gesamte Inspektionsbericht kann auf der Homepage der Gemeinde nachgelesen 
werden. (Startseite – Rubrik „Trinkwasserversorgung – Bürgerinformation“) 

 



3. Chemieprojekt der NMS Reichraming (Schu 200-2/2017); 
 

Mit viel Fleiß einen tollen Preis! 
Alle zwei Jahre veranstaltet der Verein der Chemieleh-
rer Österreichs (VCÖ) einen Projektwettbewerb. Die  
4. Klasse der NMS Reichraming nahm mit ihrem Che-
mielehrer Andreas Garstenauer an diesem Wettbewerb 
teil.  
Der Schwerpunkt wurde auf Materialien gelegt, die in 
unserer Region in großer Menge verarbeitet werden: 
Kunststoff und Beton. Neben theoretischen Inputs 
wurde die vielfältige Verarbeitung von Kunststoff bei 
der Fa. Filzwieser in Gaflenz besichtigt, ebenso wurden 
von den Schülern die Temperaturbeständigkeit und das 
Brandverhalten der verschiedenen Kunststoffe analy-
siert. Die richtige Kunststofftrennung entsprechend der 
verschiedenen Recycling-Codes wurde praktisch 
durchgeführt und ein überdimensionales Übersichtspla-
kat erstellt.  

 

Beim Thema „Beton“ wurde 
nicht nur die Erzeugung be-
sprochen, sondern auch 
selbst betoniert. Es entstan-
den interessante Outdoor-
Blumentöpfe.  
Als Preis für unser ambitio-
niertes Arbeiten konnten wir 
Geräte und Materialien für 
unser Chemielabor im Wert 
von € 1.000,-- entgegen neh-

men. „Mit dieser Unterstützung kann der Unterricht bedeutend anschaulicher und inno-
vativer gestaltet werden“, freut sich der Chemielehrer.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos und Text: Garstenauer Andreas 

 
4. Modernisierung der Straßenbeleuchtung (Bau 711/2017); 
 

Derzeit wird die Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt. Teilweise sind jetzt noch Mas-
ten schief, diese werden am Ende der Umstellungsarbeiten noch alle gerade gerichtet. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 



5. Die Gesunde Gemeinde informiert (San 510/2017); 
 

Gesunde Jause von den Kids selber zubereitet 
 

Wie jedes Jahr hat auch heuer wieder 
die Gesunde Gemeinde Reichraming 
eine Jause für die Kindergartenkinder 
gesponsert. 
Edith Garstenauer, Mutter von drei 
Jungs und aktive Mitarbeiterin bei der 
Gesunden Gemeinde Reichraming, ist 
es ein besonderes Anliegen, dass die 
Kinder eine abwechslungsreiche und 
gesunde Jause zu sich nehmen. 
Viel Spaß bereitet es den Kindern na-
türlich die Jause selber zuzubereiten 
und anschließend gemeinsam zu verspeisen. Der Kindergarten Reichraming bietet je-
den Freitag eine gesunde Jause für ihre Sprösslinge an, die von den Kindern sehr gut 
angenommen wird. 
 
Save the Date: 
 

Am 14. September, 19:30 Uhr, veranstaltet die Gesunde Gemeinde im Volksheim 
Reichraming den interessanten für die Zukunft sehr wichtigen Vortrag „Kinder stark ma-
chen – für ein gesundes suchtfreies Leben“.  
 

Foto: Maderthaner / Lizenz- und Honorarfrei, Text: Brandecker Ursula 

 
6. Bericht aus dem Jugendzentrum (Fin 560/2017); 
 

Der Jugendverein Reichraming unterstützt die Integration 
 

Der Jugendverein bindet Flüchtlinge in die Errichtungsar-
beiten im zukünftigen JUZ Reichraming ein. Nach dem 
positiven GMR Beschluss vom 16.03.2017 zur Errichtung 
eines Jugendzentrums im Pfarrheim Reichraming sowie 
der Genehmigung der Errichtungskosten und der laufen-
den Belastungen wurde mit Anfang April mit den Errich-
tungsarbeiten begonnen. 
 

Um den beiden Vätern unserer Flüchtlingsfamilien die 
Chance einer sinnvollen Beschäftigung zu geben wurden 
Sami und Muntadher eingeladen mitzuarbeiten, beide 
nahmen unser Angebot dankend an und halfen bereits 
bei den Adaptierungs- und Sanierungsarbeiten im Pfarr-
heim. 
 

Entlohnung und Versicherung für diese gemeinnützigen 
Hilfstätigkeiten für Asylwerber stellt die Gemeinde. 
 
 

Unser Motto lautet: Gemeinsam für Reichraming  
 

Foto und Text: Günther Fösleitner 

 
7. Essen auf Rädern (SH 430/2017); 
 

Das Gasthaus Aglas bietet in Reichraming das Essen auf Rädern an. Das Essen wird 
von Dienstag bis Samstag direkt nach Hause geliefert. Es wird täglich ein Menü ange-
boten. Die Anmeldung erfolgt direkt bei Familie Aglas 07255/8103. 
 

Text: Gasthaus Aglas 
 



8. Gemeindevorschreibung erhält einen neuen Look (Fin 940/2017); 
 

Durch den Umstieg auf ein neues, zeitgemäßes Softwareprogramm erhält die von Ihnen 
gewohnte Gebührenabrechnung der Gemeinde Reichraming ein neues Erscheinungs-
bild. Ab 19. Juli 2017 arbeiten wir mit dieser aktuellen Version. Ein Musterbeispiel soll 
Ihnen dies veranschaulichen: 

 

 



9. Standort Tierkörperverwertungstonne (Vet 155-1/2017); 
 

Die Tierkörpersammelstelle bei der Fleischhauerei Mandl in Reichraming wurde ge-
schlossen. Für zukünftige Entsorgungen steht die Sammelstelle in Großraming zur Ver-
fügung. Standort der Tonne ist vor dem Postverteilerzentrum (Lumplgraben 10).  
Auf der Gemeindehomepage ist eine Verlinkung zu den Standorten der TKV Oberöste-
reich zu finden (Startseite – Rubrik „Tierkörper-Sammelstellen-Suche“). 

Foto: Gemeinde Reichraming 

 
10. Blutspendeaktion (San 516/2017); 
 

Die Blutspendeaktion der Gemeinde Reichraming findet heuer gemeinsam mit der Ge-
meinde Großraming in der Neuen Mittelschule Großraming statt. Genauere Informatio-
nen entnehmen Sie der Einladung anbei. 
 

Text und Einladung: OÖ. Rotes Kreuz 

 
11. Sammeltaschenaktion im ASZ (Pol 28-3/2017); 
 

Die praktischen Vorsammelhilfen für zu Hause sind wieder da. Ab Juli/August 2017 sind 
die Sammeltaschen für € 1,00 pro Stück in unseren Altstoffsammelzentren erhältlich. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem angeschlossenen Informationsblatt. 
 

Text und Infoblatt: BAV Steyr-Land 

 
12. Bootentsorgung (Fin 714/2017); 
 

Boote, die nicht mehr seetüchtig sind, sind keine Boote, höchstens unfreiwillige  
U-Boote. 
Zwei dieser nicht mehr gewässertauglichen Boote lagen schon lange an der Reichra-
minger Bootsanlegestelle an Land und wurden nun - weil dies dem Eigentümer nicht 
mehr möglich ist - zerschnitten und fortgeschafft.  
Nicht nur des Ortsbildes wegen, sondern auch der Umwelt zuliebe, haben sich Bern-
hard Eckl, Astrid & Christian Miglar sowie Alexander Schwaiger der Entsorgung ange-
nommen. 



Wir wünschen allen Reichraminger Seefahrerinnen und Seefahrern "Immer eine Hand-
breit Wasser unterm Kiel!" und schaut Euch auf Eure Boote, damit sie nicht so zerstü-
ckelt enden müssen, wie diese beiden Bootswracks. 

 
Fotos und Text: Astrid Miglar 

 
13. Update der Initiative Lebensraum Ennstal (Wi 750/2017); 
 

Um der Abwanderung entgegenzuwirken, ist die Entwicklung des Ennstals zu einem zu-
kunftsfähigen Lebens- und Wirtschaftsraum unsere oberste Prämisse als Arbeitsge-
meinschaft „Initiative Lebensraum Ennstal". Rund 70 regionale Betriebe  
unterstützen uns dabei mit ihrer Kooperationspartnerschaft ebenso wie die acht Enn-
stal-Gemeinden, das TDZ Ennstal, die WKO Steyr und das Regionalmanagement 
Steyr-Kirchdorf – ein Zusammenschluss von unterschiedlichen Menschen und Unter-
nehmen, die eine Vision vereint: Ein starkes oö. Ennstal, das ein begehrter Lebensmit-
telpunkt für Mensch und Wirtschaft ist. Gemeinsam arbeiten wir an diesem Ziel und 
freuen uns, dass wir schon Vieles initieren, bewegen und etablieren konnten. 
 

was läuft schon? 
 

• Lehrlingsakademie: seit 2014  
3-tägiges Outdoor- & Teambuildings-
training im Nationalpark Kalkalpen für 
Ennstaler Lehrlinge  
 

• Berufserlebnistag: seit 2015  
Informationsmesse der Ennstaler Lehr-
betriebe für Schulklassen mit ihren BO-
LehrerInnen (2016: 400 SchülerInnen!) 
 

• wanderausstellung „#werktags": 
seit 2016 
Ausstellung mit Infos, Schaustücken 
und App zur Vermittlung von Berufsmöglichkeiten im Ennstal / bleibt ca. drei Wochen in 
jeder Neuen Mittelschule des Ennstals / wird dort in den Unterricht integriert und zu Be-
ginn von Lehrlingen präsentiert 
 

• Job Ralley: SchülerInnen besuchen die Unternehmen 
 

• Kletternachmittag: in der Kletterhalle 6a für Lehrlinge 
 

• Enge Zusammenarbeit mit BerufsorientierungslehrerInnen der regionalen Schulen 
 

• Magazin „Da will ich sein!“: seit 2014 
erscheint 4x jährlich, Auflage jeweils 10.000 Stk. 
Mit dem soeben erschienenen Magazin (02/2017 vom 22. Juni 2017) feiern wir den 3. 
Geburtstag und die 12. Ausgabe! 
 

• Handbuch “WIRtschaft vor Ort": 2 Ausgaben 



Verzeichnis aller Betriebe im Ennstal inkl. Kennzeichnung von Arbeitgeber- & Lehrbe-
trieben 
 

• Homepage www.lebensraum-ennstal.at mit gemeinsamem Veranstaltungskalender 
aller Gemeinden 
 

• Social Media: Facebook 
 

• Imagekampagne: gestartet Ostern 2017 
Menschen aus den acht Ennstal-Gemeinden werden zu BotschafterInnen für ihre Re-
gion. Sie machen bewusst, dass unser Lebensraum für jeden und jede etwas zu bieten 
hat. „Ennstal – das sind wir alle!“ 
 

• Eigene Währung, Regionalgeld EnnsTaler 
 

• Regelmäßiger Austausch mit den Bürgermeistern 
 

• Postkarten 
 

• Kooperationsabend: Danke an unsere PartnerInnen 
 

wie geht's weiter? 
 

• PR-Kooperation mit regionalen Medien 
 

• Verstärkte Möglichkeit zu Berufs- & Schnuppertagen für interessierte SchülerInnen 
 

• Unterstützung der Schulen bei spezifischen Projekten (z. B. neuer Technologie-
zweig der NMS Losenstein usw.) 
 

• BETRIEBSÜBERGREIFENDE VERANSTALTUNGEN für Lehrlinge,  
wie zB. „Wikingermatura“ 
 

sie möchten dabei sein? 
 

Wunderbar! Bitte kontaktieren Sie Frau Barbara Ende für detaillierte Infos zur Koopera-
tionspartnerschaft: barbara.ende@tdz-ennstal.at 

 

Fotos und Text: 
Lebensraum Ennstal 
„Kerngruppe Initiative Lebensraum Ennstal“: © Susanne Weiss 
 „Gruppenfoto Klettern Lehrlinge“ …  betriebsübergreifende Lehrlingsveranstaltung 

 

mailto:barbara.ende@tdz-ennstal.at


14. Neuer Notar im Notariat Weyer (Präs 020-0/2017); 
 

 
 

Mag Jürgen Steinhauser 
Der neue Notar ab dem 1.9.2017 stellt sich vor 
 
 
 

 

Mein Name ist Mag. Jürgen Steinhauser und 
ab dem 1. Sept. 2017 werden mein Team und 
ich Ihnen für sämtliche notarielle Belange zur 
Verfügung stehen. 
 

Ich wurde 1973 in Steyr geboren und habe 
meine gesamte schulische Laufbahn in Waid-
hofen und mein Studium der Rechtswissen-
schaften in Linz absolviert. 
Nach Beendigung des Gerichtsjahres in Steyr 
bin ich im Februar 2001 in den Notarenstand 
in Linz eingetreten und habe im Nov. 2002 in 
die Notariatskanzlei Dr. Franz Peterseil in Steyr gewechselt, wo ich bis dato als No-
tarsubstitut arbeite. 
Meine Lebensgefährtin Christina und ich haben einen gemeinsamen 4 ½ jährigen Sohn 
namens Johannes. 
 

In meiner Tätigkeit ist mir ein offenes Ohr für die Anliegen meiner Klienten und eine um-
fassende Beratung, sowie eine serviceorientierte und rasche Abwicklung der Aufträge 
besonders wichtig. Ebenfalls großen Wert lege ich auch auf die Einbindung der Bevöl-
kerung der Nachbargemeinden und die regelmäßige Abhaltung von Amtstagen in die-
sen Gemeinden. 
 

Ich bin Ihr zukünftiger Ansprechpartner nicht nur bei Beglaubigungen, in Verlassen-
schaftsverfahren, der Errichtung von Testamenten/ Vollmachten, udgl. sondern auch im 
privaten Rechtsbereich (bei der Beratung und individuellen Gestaltung von Verträgen 
aller Art wie zB. Kauf-, Übergabs-, Schenkungs-, Tausch-, Mietverträgen udgl.). 
Ebenso wie eine umfassende Beratung, die notarielle kostenlose Erstauskunft und die 
Abfassung von Urkunden, stellen auch alle unternehmensrechtlichen Belange wie die 
Gründung und weitere rechtliche Betreuung von Unternehmen ein zentrales Aufgaben-
gebiet meiner Arbeit dar. 
 

Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben und die zukünftige Zusammenarbeit/ den 
Kontakt mit Ihnen. 
 

Ich stehe Ihnen ab dem 1.9.2017 unter den nachstehend angeführten neuen Amtszei-
ten in meiner Amtskanzlei sowie an den Amtstagen gerne zur Verfügung: 
 

Montag: 8:00 – 12:30 und 13:30 – 17:00 
Dienstag:  8:00 – 12:30 und 13:30 – 17:00 
Mittwoch:  8:00 – 13:00  
Donnerstag:  8:00 – 12:30 und 13:30 – 17:00 
Freitag:  8:00 – 13:00 
 

Foto und Text: Mag. Jürgen Steinhauser 

 
15. Stellenausschreibung (Pol 020-0/2017); 
 

Das Notariat Mag. Jürgen Steinhauser in Weyer 
 

sucht zur Teamverstärkung einen/ eine 
Notariatsassistent/in 
 

für eine 34 h/Woche ab September 2017 in Weyer. 
 



AUFGABEN: 

 allgemeine administrative und büroorganisatorische Agenden in der Kanzlei  
(Telefon, Terminkoordination, Schriftverkehr, Behördenkontakt) 

 Vorbereiten von Urkunden und Verträgen, Korrespondenz  
(eigenständig und nach Diktat) 

 Akten angelegen, sorgfältig verwalten und selbständig abwickeln 

 Berechnung von Steuern, Gebühren und notariellen Leistungen 

 Serviceorientierter Erstkontakt mit Mandanten 
 

ANFORDERUNGEN: 

 Abgeschlossene (kaufmännische) Ausbildung und Bereitschaft zur Weiterbildung 

 Ausgezeichnete Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse 

 Sehr gute EDV- und Maschinschreibkenntnisse 

 Hohes Maß an Genauigkeit und Verlässlichkeit  

 Selbstständiger, strukturierter und genauer Arbeitsstil mit hoher Eigenverantwor- 
tung 

 

GEBOTEN WIRD: 

 Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe nach umfangreicher,  
 fundierter Einschulung 

 Eine selbständige und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 Ein angenehmes Arbeitsklima sowie ein motiviertes und umsetzungsstarkes  
 Team 
 

Selbstverständlich erwartet Sie ein auf dem anzuwendenden Kollektivvertrag basieren-
des Gehalt, welches sich aus Ihrer individuellen Qualifikation und positionsrelevanten 
Berufserfahrung entsprechenden Kollektivvertragseinstufung ergibt (Einstiegsgehalt bei 
Vollbeschäftigung € 1.300,00 p.m.). Es besteht die Bereitschaft zur Überzahlung bei 
entsprechender Qualifikation. 
 

Ich freue mich auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter: office@notar-
steinhauser.at 
 

Text: Mag. Jürgen Steinhauser 

 
16. 38. Almenwandertag auf die Anlaufalm (Agrar 730-5/2017); 
 

Die Almwirtschaft OÖ veranstaltet am Dienstag, den 15. August den 38. Almenwander-
tag. Bitte beachten Sie dazu die beiliegende Einladung!  
 

Text und Einladung: Bezirksbauernkammer Steyr  

 
17. OÖ. Schulveranstaltungsbeihilfe und OÖ. Schulbeginnhilfe 
 (Schu 202-2/2017); 
 

Wir haben die OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe ab dem Schuljahr 2017/18 geändert, da-
mit zukünftig mehr Kinder diese finanzielle Unterstützung nutzen können!  
Ab kommendem Schuljahr unterstützen wir alle Familien, von denen ein Kind bei einer 
zumindest 4tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat bzw. zwei oder mehr Kinder 
an einer mehrtägigen – also zumindest 2tägigen – Schulveranstaltung mit einer Nächti-
gung teilgenommen haben.  
Zukünftig reichen pro Familie also schon 4 Tage, die als Schulveranstaltungen mit 
Nächtigung nachgewiesen werden, damit eine Schulveranstaltungsbeihilfe bei geringem 
Haushaltseinkommen ausbezahlt wird. 
 

Für Schulanfänger gibt es weiterhin die OÖ Schulbeginnhilfe, um die notwendigen An-
schaffungen zu Schulbeginn leichter stemmen zu können, bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkommen auf Antrag 100 Euro vom Familienreferat zugeschos-
sen. Der Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in die Pflichtschule gewährt. 
 

mailto:office@notar-steinhauser.at
mailto:office@notar-steinhauser.at


Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch online gestellt werden bzw. finden Sie 
das Formular zum Downloaden. Auch liegen die Formulare in der Schule und am Ge-
meindeamt auf.  
 

Text: Amt der Oö. Landesregierung - Familienreferat 

 
18. Zivildienst oder Bundesheer? (Präs 027-1/2017); 
 

Infonachmittag am 18.09.2017,  
von 15.00 bis 17.00 Uhr im JugendService Steyr 
 

Anfang Oktober ist es wieder soweit: Die jungen 
Männer des Geburtsjahrganges 1999 aus den Bezirken Steyr und Steyr Land müssen 
zur Stellung.  
Für viele steht auch knapp vor diesem wichtigen Termin die Entscheidung zwischen 
Bundesheer und dem Wehrersatzdienst – dem sogenannten Zivildienst – noch nicht 
fest.  
 

Wie bald muss ich mich bei einer Zivildiensteinrichtung anmelden, kann ich mir über-
haupt eine Einrichtung aussuchen? Was gibt es bei einem Auslandszivildienst zu be-
denken? Welche Aufgaben habe ich genau beim Bundesheer, welche Förderungen gibt 
es?  
 

Diese und andere Fragen können Interessierte am 18. September von 15 – 17 Uhr im 
JugendService Steyr, Bahnhofstraße 1, direkt an den Experten des Landes OÖ, Hrn. 
Peter Peraus, stellen. Eine Anmeldung ist dazu nicht notwendig! 
 

Falls keine Möglichkeit besteht persönlich vorbeizukommen, können die Fragen auch 
telefonisch unter 07252/54040, oder per E-mail an jugendservice-steyr@ooe.gv.at ge-
stellt werden.  
Das JugendService Steyr freut sich auf zahlreiche Anfragen!  
 

Text: JugendService Steyr 

 
19. Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 2017/2018 (Schu 202-1/2017); 
 
 
 
 
Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im OÖVV 
Jetzt einfacher durch Online-Bestellung  
 

Jedes Jahr nehmen an die 100.000 Jugendliche die Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im 
OÖ Verkehrsverbund in Anspruch. Die Beantragung war bisher mit einigem Zeitauf-
wand verbunden, da ein Formular ausgefüllt, eine Schulbesuchsbestätigung eingeholt, 
eine Einzahlung getätigt und ein Verkehrsunternehmen zu Kartenausstellung aufge-
sucht werden musste. 
 

Mit 6. Juni 2017 geht nunmehr das neue Online - Antrags- und Ausstellungssystem für 
die Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im OÖVV in Betrieb. Schüler- und Lehrlingstickets 
sowie Jugendticket-Netz für das Schuljahr 2017/18 können ab diesem Zeitpunkt online 
bestellt werden. Der Ticketshop ist unter www.shop.ooevv.at zu erreichen. Durch die 
Online - Bestellung kann der gesamte Bestellvorgang bequem und vollständig von zu 
Hause erledigt werden, zeitaufwändige Wege fallen weg. Das Online-Bestellsystem ist 
einfach und selbsterklärend. Damit es ganz sicher reibungslos klappt, sollte Folgendes 
beachtet werden: 
 

Der Besteller muss volljährig sein. 
 

Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge unter 18 Jahren benötigen eine erwachsene Per-
son (in der Regel Erziehungsberechtigte), die sich im System registriert und das Ticket 
für sie bestellt. 

http://www.familienkarte.at/
mailto:jugendservice-steyr@ooe.gv.at
http://www.shop.ooevv.at/


Schüler und Schülerinnen brauchen einen Bestellcode. 
 

Der Bestellcode dient zur Identifikation der Schule und wird von dieser zusammen mit 
einer Bestellanleitung ausgegeben. Ohne Bestellcode kann kein Freifahrticket bestellt 
werden! Lehrlinge benötigen für die Online - Bestellung die eindeutige Lehrvertrags-
nummer als Bestellcode und zudem die Adresse des Ausbildungsortes. 
 

Schritt für Schritt durch das Programm. 
 

Zunächst muss sich der Besteller (bei unter 18-Jährigen ein Erwachsener) auf 
www.shop.ooevv.at mit seiner E-Mailadresse und einem Passwort registrieren. Er mel-
det den oder die Freifahrtberechtigte/n zunächst im Shop an. Wird dann ein konkretes 
Ticket bestellt, fragt das System nach dem Bestellcode, bei Lehrlingen nach der Lehr-
vertragsnummer und der Adresse des Ausbildungsortes. Im nächsten Schritt wird mit 
Hilfe von vorgegebenen Feldern die Fahrstrecke erfasst und schließlich das ge-
wünschte Ticket ausgewählt.  
 

Mehrere Zahlungsformen möglich. 
 

Als Zahlungsformen stehen Zahlung per Kreditkarte, EPS – Überweisung oder Kauf auf 
Rechnung (Rechnungskauf) zur Auswahl. Im Anschluss an die Zahlung erfolgt die Zu-
stellung der Tickets auf dem Postwege. Bei Kauf auf Rechnung wird eine Rechnung 
mitgeliefert, die umgehend zu bezahlen ist. Für den Fall, dass das Ticket nicht pünktlich 
zu Gültigkeitsbeginn zugestellt wird, kann im Zuge des Bestellvorganges ein vorläufiger 
Fahrschein ausgedruckt werden, der bis zur angegebenen Gültigkeitsdauer zur Fahrt 
berechtigt. 
 

Jugendticket Netz auch im Schuljahr 2017/18 weiter unschlagbar günstig.  
 

Schüler- und Lehrlingstickets im Rahmen der Freifahrt berechtigen grundsätzlich nur 
zur Fahrt zwischen Wohnort und Ausbildungs- bzw. Schulort zum Zwecke der Ausbil-
dung, nicht aber zu weiteren Fahrten in der Freizeit bzw. in den Ferien. Für das Schü-
lerticket bzw. das Lehrlingsticket ist wie bisher ein gesetzlicher Selbstbehalt von € 19,60 
zu bezahlen. 
 

Das Jugendticket -Netz des OÖVV verwandelt die konventionelle Freifahrtickets in eine 
Netzkarte für ein ganzes Jahr und für das gesamte OÖVV Bedienungsgebiet und wird 
im Schuljahr 2018/19 um unschlagbare € 68,- angeboten. Gegen Aufzahlung von € 
48,40 können Schüler- und Lehrlingstickets auch noch nachträglich zu einem Jugendti-
cket-Netz aufgerüstet werden. Dabei fällt eine Bearbeitungsgebühr von € 5,- an. 
 

Auf der Homepage des OÖVV unter ooevv.at sind alle Voraussetzungen für die Schü-
ler- und Lehrlingsfreifahrt und das Jugendticket - Netz sowie ein Erklärvideo für das On-
line - Bestellverfahren zu finden.  
 

Lehrlinge, Schülerinnen oder Schüler, welche die Freifahrt nicht selbst online beantra-
gen können, mögen sich an das OÖVV – Kundencenter unter der Service Hotline wen-
den und werden dort unterstützt. 
 

Service Hotline zur Online-Bestellung 
 

0732 66 10 10 66 
 

Haben Sie Fragen? 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des OÖVV stehen Ihnen während der Öffnungszei-
ten im OÖVV Kundencenter in der Volksgartenstraße 23 gerne mit Rat und Tat zur Ver-
fügung. Das Kundencenter ist von Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 12.30 Uhr und 
13.00 bis 17.00 Uhr, Freitag von 7.30 bis 13 Uhr erreichbar. 

 
Text: OÖVV 

http://www.shop.ooevv.at/


20. Förderung für unsere Lehrlinge (Wi 750/2017); 
 

 
 
 
 
! Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung !  
! Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist ! 
! Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung ! 
 

Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 
Neue Förderbedingungen für Kurse, die nach dem 30.06.2017 abgeschlossen werden 
Lehrlinge erhalten die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur Lehrab-
schlussprüfung ersetzt, wenn sie die Kurse selbst bezahlt haben und das Lehrzeitende 
maximal 36 Monate zurückliegt bzw. der Kurs frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende 
begonnen wurde. Selbstverständlich können mehrere Vorbereitungskurse besucht wer-
den.   
 

Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen und spätes-
tens 6 Monate nach Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung 
und Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern einreichen. Förderanträge liegen bei den meisten 
Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at downloadbar. 
 

Diese Förderung gilt für alle Lehrlinge aus Unternehmen, landwirtschaftlichen Betrieben 
und Gebietskörperschaften, welche ihre Vorbereitungskurse nach dem 30. Juni 2017 
abgeschlossen haben. Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen kön-
nen diese Förderung nicht in Anspruch nehmen. 
 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist! 
Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie oder mit Freund oder Freundin? 
 Da kann geholfen werden – wie bei Spitzensportlern unterstützen professionelle 
 Coaches vertraulich bei der Lösung von Problemen.  
 In persönlichen Gesprächen werden anstehende Schwierigkeiten analysiert und 
Lösungen erarbeitet. Und auch bei der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen begleitet 
der Coach vertraulich und zuverlässig. 
 

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich anmelden.  
Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen bei Dir. 
 

Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können diese Förderung 
nicht in Anspruch nehmen. 
 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
Es kann schon mal vorkommen - man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschlussprü-
fung leider nicht. Nicht verzagen und nochmals versuchen! Für einen zweit- oder dritt-
maligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden. 
 

Und nicht vergessen - der nochmalige Besuch eines Vorbereitungskurses zur Lehrab-
schlussprüfung zahlt sich aus! 
 

Kontakt:  
Wirtschaftskammer OÖ 
Referat lehre.fördern 
Wiener Straße 150 
4020 Linz 
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at 
 

Text: Wirtschaftskammer OÖ 
 

http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehre-statt-leere.at/
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehre-statt-leere.at/


21. Kunststoffverpackungen trennen statt verbrennen (Pol 28-3/2017); 
 

entlastet nicht nur die Geld-
börse, sondern leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Res-
sourcenschonung und zum 
Klimaschutz.  
 

Warum?  
 

Aufgrund der gegebenen 
Qualität, welche bei der ge-
trennten und sortenreinen 
Sammlung im Altstoffsam-
melzentrum (ASZ) gewähr-
leistet wird, kann der Groß-
teil der gesammelten Kunst-
stoffverpackungen direkt an verschiedene österreichische Recyclingfirmen geliefert und 
wieder zu neuen Produkten verarbeitet werden. 
 

Ein kleines Beispiel: 
 

Die Reinheit des gewonnenen PET-Recyclats ermöglicht dessen Wiederverwendung 
bei der Herstellung neuer Produkte. Z.B. neue PET-Flaschen (Bottle-to-Bottle Recyc-
ling), Spülmittelflaschen, Teppichrückenbeschichtungen, etc. 
 

Aus 25x 1,5Liter PET-Flaschen entsteht 1 Fleece-Pullover 
 

 Bei der Sammlung im ASZ liegt die stoffliche Verwertung bei ca. 90 %. 
 

ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung kommen den Gemeinden und deren Bürger zu-
gute. Sie fließen in den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und entlasten die Abfallgebühren! 
 

Bei konsequenter Entsorgung der Kunststoffverpackungen über die dezentral aufge-
stellten gelben Tonnen, werden die stofflich verwertbaren Anteile, sofern technisch und 
wirtschaftlich möglich, in einer Sortieranlage gewonnen.  
 

Bei der gemischten Sammlung leisten wir zwar einen Beitrag zum Umweltschutz, je-
doch können aus diesem Sammelsystem keine Erlöse lukriert werden.  
 

 Bei der gemischten Sammlung liegt die stoffliche Verwertungsquote nur 
bei ca. 40%. 
 

Wer seine Verpackungsabfälle hingegen über den Restabfall entsorgt, bezahlt deren 
Entsorgung sogar doppelt und entzieht der Industrie wichtige Sekundärrohstoffe.  
 

Jedem Bürger, der seine Abfälle umweltbewusst trennt und ins ASZ bringt, wird eine 
tatsächliche Verwertung garantiert! Getrennt Sammeln & Verwerten lautet die Devise. 
Jeder kann einen Beitrag zum Schutze der Umwelt leisten!  
 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 
 

Bezirksabfallverband Steyr-Land 
Werkstraße 6 
4451 St. Ulrich bei Steyr 
Tel.: 07252/43 414 
 

Mail: steyr-land@umweltprofis.at 
www.umweltprofis.at/steyr-land 
 

Foto und Text: BAV Steyr-Land 

 
 
 
 

https://www.wien.gv.at/umwelt/klimaschutz/index.html
http://www.umweltprofis.at/steyr-land


22. Neue Kampagne „Rund geht´s!“ (Pol 28-3/2017); 
 

Rund Geht’s: Abfälle sind wertvolle Rohstoffe  
 

Dass „Abfall“ keineswegs das Ende eines Weges ist, zeigt seit 
Mai 2017 eine bundesweite Imagekampagne der österreichi-
schen Abfallwirtschaft. Die Kampagne unter dem Motto „Rund 
Geht’s“ führt vor Augen, dass Abfall oftmals Rohstoff für etwas 
Neus sein kann. Denn längst geht es in der Abfallwirtschaft nicht 
mehr nur darum, Müll zu beseitigen, vielmehr fungiert sie mittlerweile als Kreislaufwirt-
schaft.  
 

Deshalb wurde mit allen wichtigen Akteuren der heimischen Abfallwirtschaft die neue 
Kampagne „Rund Geht’s“ entwickelt. Diese folgt den Spuren unserer Reste und holt die 
vielfältigen Kreisläufe vor den Vorhang: Wussten Sie, dass aus Altpapier neues Papier 
produziert wird? Wahrscheinlich schon. Aber wie sieht’s mit folgenden Beispielen aus: 
Aus Elektroaltgeräten werden wertvolle Metalle, wie Gold und Silber für Schmuck ge-
wonnen, Kunststoffverpackungen werden zu Gartenmöbeln oder High Heels-Absätzen 
und Eisen aus Autowracks findet sich in Windradstehern wieder! „Rund Geht’s“ zeigt 
anhand von diesen und anderen Best-Practice-Beispielen und ReUse-Projekten, was 
mit den Resten des Alltags nach ihrer Entsorgung passiert. 
 

Zielgruppe der Kampagne sind die Bürgerinnen und Bürger des Landes. Schließlich 
produzieren wir alle tagein tagaus Abfall. Das Hauptaugenmerk der Kampagne liegt da-
rauf, das Bewusstsein für Abfall als Rohstoff in der Bevölkerung zu schärfen und diese 
für die Möglichkeiten in der Kreislaufwirtschaft zu begeistern. Etwa 90 Prozent der rund 
800 gesammelten Tonnen an Altspeiseöl und Altspeisefett in Oberösterreich werden in 
den österreichischen Raffinerien zu Biodiesel verarbeitet. So fahren beispielweise die 
öffentlichen Stadtbusse in Wels mit Biodiesel aus dem Altspeisefett. 
 

Weiter Informationen zur Kampagne finden Sie und www.rundgehts.at 

 
Fotos und Text: BAV Steyr-Land 

 

http://www.rundgehts.at/


23. Pro mente OÖ – ehrenamtliche Helfer gesucht (SH 400/2017); 
 

Helfen statt ausgrenzen - Soziales Engagement für Menschen, die Ihre Hilfe brauchen. 
  

Ehrenamt und Freiwillige Arbeit sind eines der größten sozialen Güter in Österreich. Pro 
mente OÖ sucht in Steyr und Steyr-Land derzeit ehrenamtliche Laienhelfer und Laien-
helferinnen zur Unterstützung psychisch erkrankter Menschen. Bewerben kann sich je-
der. 
  

Psychische Erkrankungen nehmen in der heutigen Zeit immer mehr zu, aber noch im-
mer ist der gesellschaftliche Umgang damit weitgehend ein Tabuthema. Ausgrenzung 
und Einsamkeit gehören leider oft zur Alltagserfahrung psychisch erkrankter Men-
schen. Die Laienhilfe von pro mente Oberösterreich setzt es sich zum Ziel, dieser sozia-
len Isolierung entgegen zu wirken und psychisch beeinträchtigen Menschen mittels 
Laienhilfe "Brücken ins (Alltags)Leben" anzubieten. 
In Steyr und Steyr-Land werden daher Personen gesucht, die sich für dieses Ziel enga-
gieren möchten. 
 

Laienhelfer und Laienhelferin kann jeder werden – mitbringen sollte man die Fähigkeit 
zum Zuhören und die Bereitschaft einen Teil seiner Freizeit und Energie für gemein-
same Unternehmungen und Gespräche zur Verfügung zu stellen. Unterstützung be-
kommen zukünftige Laienhelfer und Laienhelferinnen durch regelmäßig stattfindenden 
Supervisionen und Fortbildungen von Fachleuten. 
  

Interessiert? Nähere Informationen gibt’s bei Frau Sonja Garstenauer, pro mente Steyr, 
Tel: 0664/88547291 und unter www.pmooe.at 
 

Text: Pro mente OÖ 

 
24. Sozialberatungsstelle Garsten (SH 410/2017); 
 

Sozialberatungsstelle Garsten 
0664/88314374 

Ihr  Ansprechpartner: Fr. Renate Bachmayr 
 

Für den einzelnen Menschen wird es immer schwieriger sich bei sozialen Anliegen den 
Überblick über ein sehr reichhaltiges Angebot zu bewahren. 
 

Die Sozialberatung ist eine Anlaufstelle für hilfesuchende Personen und deren Angehö-
rigen. 

Wie kann die Sozialberatung helfen? 
 

+ bei finanziellen Notlagen 
- Bedarfsorientierte Mindestsicherung 
- Gebührenbefreiungen 
- Einmalige Hilfen 
 

+ wenn jemand in der Familie pflegebedürftig ist 
- Pflegegeldantrag 
- Vermittlung mobiler Dienste 
- Info über Alten- und Pflegeheime 
- Info über 24 Stunden Betreuung 
- Essen auf Rädern 
- Haushaltsservice 
 

+ bei drohender Wohnungslosigkeit 
 

+ bei Alkohol-, Drogen-, Ehe- und Familienproblemen  
 

+ bei sonstigen sozialen Anliegen 
 

Die Sozialberatungsstelle kann jede Bürgerin und jeder Bürger in Anspruch nehmen, ist 
selbstverständlich kostenlos und wird streng vertraulich behandelt. 
 

Foto und Text: Sozialberatungsstelle Garsten 

http://www.pmooe.at/


25. Dienstprüfung erfolgreich absolviert (Pers 012-11/2017); 
 

Unseren Mitarbeiterinnen Elke Musenbichler (Modul 3, AT 1) und Isabella Wolfslehner 
(Modul 2, AT 1) gratulieren wir recht herzlich zur erfolgreich absolvierten Dienstprüfung. 

 
26. Information des Gemeindeamtes; 
 

Das Gemeindeamt ist am Montag, den 14. August 2017 geschlossen. 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Ihr Bürgermeister 
Reinhold Haslinger 
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